
Der 85. Ball vom Grünen
Kreuz am 30. Jänner 2006 in
der wiederum seit Wochen
ausverkauften Wiener Hof-
burg – traditionell einer der
Höhepunkte des Wiener Ball-
kalenders – stand unter der
Patronanz des Bundeslandes
Oberösterreich. Die ein-
drucksvolle Eröffnungszere-
monie vor dem von Präpa-
rator Helmut Raith geschaffe-
nen Diorama mit typischer 
oö. Landschaft und Wildtieren 
gestalteten Jagdhornbläser aus
St. Florian und Bad Wims-
bach-Neydharting sowie die
Pettenbacher Schuhplattler,
deren Holzknecht-Einlage mit
besonderem Applaus bedacht
wurde. Die oberösterreichi-
sche Ehrendelegation wurde
angeführt von LH Dr. Josef
Pühringer und LJM ÖR Hans
Reisetbauer. 

Nach einer gekonnt vorgetra-
genen Polonaise des Jungda-
men- und Jungherrenkomitees
in geschmackvoller Tracht
gehörte der Abend den Tanz-
freudigen, der seinen nächs-
tenen Höhepunkt mit der bei
Jugend und Junggebliebenen
so beliebten Mitternachts-
Quadrille des Wiener Ball-
Streichorchesters Helmut
Steubl fand.
Überzeugend dargestellte Tra-

Einzug der Landesjäger-
meister: vorne KR S. Eder
(S), Dr. C. Konrad (NÖ), da-
hinter Mag. P. Steixner (T),
Dr. F. Gorton (K), DI H. Gach
(Stmk.), DI F. Prandl (Bgld.),
Mag. J. Schorsch (W), DI M.
Manhart (Vbg.) – v. l. n. r.

Die zünftigen Pettenbacher 
Schuhplattler bei der „Holzarbeit“

Jungdamen und Jungherren in geschmackvoller Tracht bei der Eröffnungszeremonie
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Rauschendes Fest in der Wiener Hofburg

85. Jägerball 
vom Grünen Kreuz
dition, viel Fingerspitzenge-
fühl bei der Organisation, aus-
gesucht gute Musik, das be-
sondere Ambiente der Wiener
Hofburg, erfreulich viel tanz-
freudige Jugend in erfrischend
flotter Tracht (die „schönste
Dirndl-Modeschau der Welt“,
© Kronenzeitung) verleihen
diesem Ballfest ein ganz be-
sonderes Flair, was sich auch
in umfangreichen Bildrepor-
tagen der Presse in den Tagen

Stießen auf ein gelungenes Ballfest
an: LH Dr. Josef Pühringer (OÖ), Ball-
organisator Vize-Präs. KR Leo Nagy
(Grünes Kreuz) und LJM ÖR Hans 
Reisetbauer (OÖ) – v. l. n. r.

danach widerspiegelte. Jeden-
falls alles Gründe, dass sich
der Ball vom Grünen Kreuz,
dessen Reinerträgnis wohltäti-
gen bzw. Forschungszwecken
gewidmet ist, als gesellschaftli-
cher Höhepunkt des Jagdjah-
res etabliert hat, den sich eine
steigende Zahl an hochkaräti-
ger Prominenz aus Politik,
Wirtschaft, Kultur und Jagd
sowie an die 5.000 Besucher
nicht entgehen lassen. hfz
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